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KOMMENTAR 
 

 
 

Für die Region 
 

Die Fusion der ASB-Kreis-

verbände Erfurt und Gotha zu 

einem Regionalverband ist 

eine Entscheidung mit Weit-

sicht. Denn die bislang schon 

bestehende enge Kooperation 

kann auf ein neues Fundament 

gestellt werden. Daraus ergibt 

sich die Chance, auch in unse-

rem Nachbarkreis noch mehr 

Menschen aktiv zu helfen. Hier 

und jetzt – durch den ASB. 

 

Ihre Marion Walsmann 

ASB-Kreisvorsitzende 
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Stark in der Region: Der ASB zeigt in Erfurt und Gotha Flagge. 

 

EIN STARKER REGIONALVERBAND ENTSTEHT 
 

ASB Erfurt und Gotha fusionieren 
 

Der Arbeiter-Samariter-Bund nimmt die ganze Region in den Blick: 

Auf seiner Mitgliederversammlung im Januar hat der ASB-

Kreisverband Erfurt die Fusion mit dem ASB-Kreisverband Gotha 

beschlossen. Die dortige Mitgliederversammlung wird hierzu noch im 

März entscheiden. Danach werden die Vorstände beauftragt, in den 

kommenden Monaten einen gemeinsamen Regionalverband zu schaf-

fen. Er vereint dann rund 4.500 Mitglieder. 

„Für uns verbindet sich damit eine zukunftsweisende Strategie“, be-

gründet Erfurts ASB-Geschäftsführer Frank Stübling die Entscheidung. 

Schon heute besitze die Kooperation über Kreisgrenzen hinweg auch 

beim ASB eine große Bedeutung. Künftig könne man das Potenzial 

daraus noch besser nutzen und Dienstleistungen gemeinsam anbieten. 

Deshalb haben unsere Mitglieder am 11. Januar den Gothaer Vorschlag 

einer Fusion einstimmig angenommen. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Unsere Mitarbeiter sind das Kapital 
 

Wer Menschen helfen möchte, braucht vor allem motivierte Helfer. 

Deshalb kommt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beim ASB Er-

furt eine große Bedeutung zu – sie sind unser eigentliches Kapital. Und 

ihre Gesundheit liegt natürlich gerade uns als Hilfsorganisation am 

Herzen. Deshalb führen wir derzeit das sogenannte „Betriebliche 

Gesundheitsmanagement“ ein.  

Dahinter verbirgt sich ein ganzes Bündel von Maßnahmen, um die 

Arbeitssituation weiter zu verbessern, beispielsweise durch die Beseiti-

gung von Gefahrenstellen oder die Förderung gesunder Ernährung. So 

bieten wir unseren Mitarbeitern seit einiger Zeit eine kostenlose Ver-

sorgung mit Getränken und Obst an. 



ASB SETZT AUF MODERNESTE TECHNIK 
 

Neue Rettungswagen übergeben 
 

Wenn es um die Rettung 

von Menschenleben geht, 

dann setzt der ASB Erfurt 

auf modernste Technik. 

Vor Kurzem konnten 

zwei nagelneue Ret-

tungswagen in Dienst 

gestellt werden. Sie sind 

sowohl für die Notfallret-

tung als auch für den 

Krankentransport geeig-

net und wurden den Bedürfnissen unserer Mitarbeiter angepasst. Bei-

spielsweise verfügen sie über eine gesonderte Trittstufe, die den Einstieg 

erleichtert. Die Fahrzeuge kosteten insgesamt 268.000 Euro. 

Seit Ende Dezember sind die beiden Rettungswagen unterwegs – übri-

gens im nagelneuen ASB-Design und mit dem bundesweit gültigen Slo-

gan „Wir helfen hier und jetzt.“, den sie ganz konkret mit Leben füllen. 
________________________________________________________________________________ 
 

ASB sicherte Weihnachtsmarkt ab 
 

Wenn andere Glüh-

wein trinken, sind 

wir im Einsatz: Auch 

2010 sicherte der 

ASB Erfurt gemein-

sam mit dem Malte-

ser Hilfsdienst den 

Weihnachtsmarkt auf 

dem Domplatz ab. 

Die Helfer wurden zu 

insgesamt 217 Hilfe-

leistungen gerufen, 

leider mussten 40 Besucher des Weihnachtsmarktes in die Erfurter Kran-

kenhäuser eingewiesen werden. Auch der Notarzt kam siebenmal auf 

dem Domplatz zum Einsatz. Es wurden überwiegend Knochenbrüche, 

Herzinfarkte, Kreislaufbeschwerden und übermäßiger Glühweinkonsum 

behandelt. Dabei fiel besonders ein Patient mit einem Blutalkoholwert 

von 4,8 Promille auf. 

Auch verzweifelte Gäste, die von ihrem Busunternehmen vergessen 

wurden, fanden bei den hilfsbereiten Samaritern und Maltesern im Con-

tainer Hilfe und menschliche Wärme. Schnell konnte eine Verbindung zu 

den Reiseveranstaltern hergestellt werden, die dann die vergessenen Be-

sucher wieder mit auf die Heimreise nahmen. Insgesamt leisteten 17 

Rettungssanitäter 807 Stunden im Sanitätscontainer. Dabei legten sie 

unzählige Kilometer beim „Streife“-Gehen auf dem Domplatz zurück. 

Weiterhin wurde der Babywickelraum im Sanitätscontainer durch 97 

Muttis und Omis für die kleinen Weihnachtszwerge genutzt. 
 
 

 

Ein Jahr mit 

vielen Erfolgen 
 

Das Jahr 2010 ist für den 

ASB in Erfurt sehr erfolg-

reich verlaufen. Das zeigt ein 

Blick auf die Einsatzstatisti-

ken der Bereiche mit beein-

druckenden Ergebnissen: 

In der ambulanten Pflege 
wurden 754 Patienten ver-

sorgt, es gab insgesamt 

37.666 Hausbesuche. Hier 

sind 12 Mitarbeiter tätig – 

allesamt Pflegefachkräfte. 

In der Notfallambulanz des 

Kassenärztlichen Notfall-

dienstes im Helios-Klinikum 

gab es 2010 33.019 Konsul-

tationen. Darüber hinaus 

waren unsere Mitarbeiter zu 

14.719 dringenden Haus-

besuchen unterwegs. 

In der Notfallrettung rück-

ten unsere Einsatzkräfte 

12.178-mal aus. Bei den 

Krankentransporten waren es 

2.050 Einsätze. Uns stehen 

vier Rettungswagen, zwei 

Notarzteinsatzfahrzeuge und 

ein Krankentransportwagen 

zur Verfügung. 

Auch unser Intensivtrans-

porthubschrauber in Bad 

Berka wird stark in An-

spruch genommen: 2010 

wurden nicht weniger als 

910 Einsätze mit 944 Flug-

stunden registriert.  

Im Bereich Ausbildung gab 

es 114 Ersthelferkurse mit 

1.325 Teilnehmern. 

Das alles konnte nur erreicht 

werden durch das Engage-

ment unserer Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter – derzeit 

sind es 115. Sie wurden von 

insgesamt 4.001 Mitgliedern 

unterstützt. 


